
März  2013

Jahreshauptversammlung

am 22. März 2013 um 20.00 Uhr

im Turnerheim

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Feststellung�der�ordnungsgemäßen�Einberufung�

sowie�der�Beschlussfähigkeit

3. Totengedenken

4. Genehmigung�des�Protokolls�der�letzten�

Mitgliederversammlung�

(liegt�in�Turnerheim�&�Geschäftsstelle�sowie�zu�

Versammlungsbeginn�zur�Einsicht�aus)

5. Ehrungen

6. Bestätigung�des�Jugendausschusses

7. Bestätigung�des/der�JugendwartIn

8. Rechenschafts-�&�Kassenbericht�des�Vorstands

9. Berichte�der�Abteilungs-/Spartenleiter�&�Fachwarte

10.Bericht�des�Ältestenrates

11.Bericht�der�Kassenprüfer

12.Entlastung�des�Kassierers�&�des�ges.�Vorstands

13.Wahl�der�anstehenden�Positionen�des�Vorstands

1.�des/der�SportwartIn

2.�des/der�KassiererIn

3.�der�FachwartInnen

14.Wahlen�des�Ältestenrates

15.Wahl�von�2�Kassenprüfern

16.Bestätigung�der�Abteilungs-/Spartenleiter

17.Beschlussfassung�über�frist-�&�ordnungsgemäß�

eingereichte�Anträge

18.Mitteilungen�&�Anfragen

Anträge�sind�dem�Vorstand�schriftlich

bis�zum�15. März 2013

mitzuteilen!

16. Jugendvollversammlung

am 18. März 2013 um 19.00 Uhr

im Turnerheim (Versammlungszimmer)

Tagesordnung
1. Begrüßung2. Genehmigung�des�Protokolls�der�letzten

Jugendvollversammlung

3. Jahresbericht�des�Jugendwartes

4. Entlastung�des�Jugendwartes�sowie�des

Jugendausschusses
5. Wahl�des/der�JugendwartIn�

6. Wahl�des�Jugendausschusses

7. Beschlussfassung�über�frist-�&�ordnungs-

gemäß�eingereichte�Anträge

8. Plauderrunde

Anträge�können�von�jedem�Mitglied�unter�18

Jahren�gestellt�werden.�Abgabeschluss�ist

der�11. März 2013 bei�Jugendwart�Matthias

Müller.

Der�Jugendausschuss�freut�sich�auf

Euer�Kommen!

Nr.

100



Liebe�Mitglieder,
heute�liegt�die�100.�Ausgabe�unserer�Vereinszeitung�vor�Ihnen.�Seit�dem
Jahre�1980�erscheint�sie�in�regelmäßigen�Abständen�und�zählt�zu�den�we-
nigen�Vereinszeitungen,�die�über�einen�solch�langen�Zeitraum�kontinuier-
lich� erschienen� sind.� Möglich� war� das� nur� durch� das� Engagement
derjenigen,�die�die�Zeitung�gestalteten,�den�vielen�Austrägern�der�Zeitung
und�natürlich�den�Mitgliedern,�die�durch� ihre�Annoncen�wesentlich�zur
Finanzierung� beitrugen.� Ihnen� allen� möchten� wir� ein� ganz� herzliches
Dankeschön�sagen!!
Wir� wollen� diese� Jubiläumsausgabe� zum� Anlass� nehmen,� zurück� zu
blicken�auf�die�letzten�33�Jahre,�die�uns�die�Zeitung�begleitete:
Schon�anfangs�der�70er�Jahre�spukte�die�Idee�einer�Vereinszeitung�in
manchen�Köpfen.�Im�Jahre�1977�wurde�der�damalige�Schriftführer�Peter
Walther�vom�Vorstand�damit�beauftragt,�konkrete�Vorschläge�einzuholen
und� vorzulegen.� Aus� Kostengründen� scheiterte� jedoch� dieser� erste
Versuch.�Drei�Jahre�später�wurde�es�als�1.�Vorsitzender�eine�seiner�ersten
Amtshandlungen,�die�Vereinszeitung�ins�Leben�zu�rufen.
In� Hans� Schwarz,� von� Beruf� Graphiker,� fand� er� einen� engagierten
Mitstreiter,� und� so� erschien� die� erste� Vereinszeitung� rechtzeitig� zum
Kommers�des�90-jährigen�Jubiläums�am�26.�April�1980.
Ihr�Name:�"TVM aktuell"
Leitthema:�"Ein�Verein�feiert�Geburtstag"
Im�Format�DIN�A�4�erschien�sie�ca.�4��mal�im�Jahr,�finanziert�wurde�sie�durch
Anzeigen�von�den�Geschäftsleuten�unter�unseren�Mitgliedern.�60,-�DM
war�der�Preis�für�die�Anzeigen�in�4�Ausgaben.�Während�Peter�Walther�die
Artikel�verfasste,�wurden�diese�von�Gisela�Lohse�geschrieben�und�von
Hans�Schwarz�mit�viel�Liebe�gestaltet.
Am� 14.� März� 1983� kam� Hans� Schwarz� bei� einem� tragischen
Verkehrsunfall�ums�Leben�und�hinterließ�eine�kaum�ausfüllbare�Lücke�im
Verein.�Er�gestaltete�nicht�nur�die�Zeitung,�sondern�auch�alle�anderen
äußeren� Erscheinungsbilder� des� Vereins,� wie� z.� B.� die� Plakate� zu
Veranstaltungen,�die�Briefbögen,�das�Emblem�und�vieles�mehr.
Um� die� begonnene� Arbeit� fortzusetzen,� wählte� die� Jahres�-
hauptversammlung�am�10.�Februar�1984�einen�Redaktions�ausschuss,
bestehend� aus� Peter� Walther,� Anne� Kaufmann,� Gisela� Lohse,� Udo
Alsheimer�und�Klaus�Romann.�Die�Ausgabe�13�war�die�erste,�die�gemein-
sam�gestaltet�wurde.�Man�traf�sich�abwechselnd�in�Wohnzimmern�oder
Kellerbars,�um�in�mühevoller�Arbeit�die�Texte�zurechtzuschneiden�und�ge-
eignete�graphische�Elemente�wie�z.B.�Bilder,�Graphiken�oder�Cartoons�in
den�Text�zu�integrieren.
Im�Laufe�des�Jahres�wurde�mit�Werner�Minks�ein�Fachmann�hinzugewon-
nen,� der� durch� seinen� Beruf� der� Zeitung� wieder� ein� professionelles
Gepräge�gab.
Im�Laufe�der�nächsten�Jahre�wechselte�die�Zusammensetzung�öfters,
deshalb�im�Folgenden�ein�chronologischer�Überblick:

1986, Ausgabe 20
Marga�Drechsler,�Ursula�Schwuchow�und�Margit�Werner�werden�in�den
Redaktionsausschuss�gewählt

1987, Ausgabe 22
Gisela�Lohse,�die�bisher�die�Artikel�per�Schreibmaschine�schrieb,�scheidet
aus.�Anne�Kaufmann�ist�nun�für�die�Texterfassung�zuständig.

1989, Ausgabe 29
Marga�Drechsler�scheidet�aus,�Thorsten�Zahn�kommt�hinzu.

1990, Ausgabe 33
Im�Juni�erscheint�diese�Ausgabe�anlässlich�des�100.�Vereinsjubiläums.
Horst�Jungjohann,�Norbert�Michalzcyk�und�Gerhard�Walther�verstärken
den�Redaktionsausschuss,�während�Thorsten�Zahn�und�Udo�Alsheimer
ausscheiden.

1993, Ausgabe 40
Anne�Kaufmann�scheidet�aus.
Wurden� die� Artikel� bisher� von� ihr� auf� Spaltenbreite� mit� der
Schreibmaschine�geschrieben,�ausgeschnitten�und�in�die�Zeitungsseite
„gesetzt“,�ermöglichte�es�jetzt�die�fortschreitende�Entwicklung�der�EDV,
dass�die�Texte�direkt�in�die�Seite�aufgenommen�werden�konnten�und�von
nun�an�ein�einheitliches�Textbild�mit�genau�definierter�Spaltenbreite�mög-
lich� war.� Die� Reinschrift� auf� Diskette� wurde� von� da� an� von� der
Geschäftsführerin�des�Vereins,�Gabriele�Ullrich�übernommen.

1994, Ausgabe 42
Das�erste�Foto�wird�in�der�Vereinszeitung�gedruckt.�Es�zeigt�die�Teilnehmer
am�Hessischen�Landesturnfest�in�Hanau.

1994, Ausgabe 44
Birgit� Kreutzer� kommt� in� Ihrer� Funktion� als� Schriftführerin� in� den
Redaktionsausschuss.

1994, Ausgabe 45
Klaus�Romann�scheidet�nach�10�Jahren�aus.

1996, Ausgabe 50
Die�Jubiläumsausgabe�50�erscheint�als�Sonderdruck�in�Farbe.�Gedruckt
wurde� Sie� von� unserem� Mitbürger� Bednarek� in� seiner� Druckerei� in
Mülheim.�Diese�und�die�nächsten�Zeitungen�druckte�er�kostenlos�für�den
Verein�bis�zur�Ausgabe�96�im�Jahre�2011.

2000, Ausgabe 60
Birgit�Kreutzer�scheidet�aus,�Lorea�Bechtold�und�Karina�Minks�kommen
hinzu.

2002, Ausgabe 67
Karina�Minks�und�Gerhard�Walther�(nach�13�Jahren)�scheiden�aus,�eben-
so�Horst�Jungjohann,�der�aus�beruflichen�Gründen�seine�Mitarbeit�einstel-
len� muss� -� gleichwohl� ist� er� bis� heute� eine� wesentliche� Stütze� im
Verteilersystem�der�Zeitung.

2003, Ausgabe 71
Durch�seinen�plötzlichen�Tod�verliert�der�Redaktionsausschuss�nach�13
jähriger�Zugehörigkeit�Norbert�Michalczyk.�Im�gleichen�Jahr�wird�Ellinor
Doppel�für�die�Mitarbeit�gewonnen.

2005, Ausgabe 76
Bedingt�durch�die�fortschreitende�Technik�ist�es�jetzt�möglich,�die�Zeitung
im�PDF-Format�zu�erstellen,�das�heißt,�die�gesamte�Zeitung�wird�am�PC
erstellt,�auf�CD�gebrannt�und�kommt�direkt�in�die�Druckerei.�Dadurch�ist�es
auch� möglich� geworden,� dass� die� Zeitung� ab� sofort� im� Farbdruck� er-
scheint.�Die�bisherige�Drucktechnik�mit�der�Erstellung�eines�Filmes�für�den
Offset-Druck�wird�abgelöst.

2005, Ausgabe 77
Lorea�Bechthold�scheidet�aus.
Durch� ihr� gewecktes� Interesse� an� einer� Mitarbeit� wird� der
Redaktionsausschuss� mit�Angelika� Kalkhof,�Angelika� Reck� und� Tanja
Michel�bereichert.

C h r o n i k  d e r  Ve r e i n s z e i t u n g

Der�derzeitige�Redaktionsausschuß�v.l.n.r.:
Hinten:�Carsten�Wolf,�Angelika�Kalkhof,�Günter�Naumann,�Peter�Walther,
Margit�Werner
Vorn:�Tanja�Michel,�Ellinor�Doppel,�Ursula�Schwuchow,�Angelika�Reck



2008, Ausgabe 87
Nach�24�Jahren�verlässt�Werner�Minks�den�Redaktionsausschuss.
Thomas�Müller�übernimmt�die�Aufgabe�der�Gestaltung.

2011, Ausgabe 96
Die�letzte�Ausgabe,�die�von�Herrn�Bednarek�gedruckt�wurde,�erscheint.
Bedingt�durch�den�wohlverdienten�Ruhestand�gibt�er�seine�Firma�auf,�es
muss�eine�neue�Druckerei�gesucht�werden,�die�in�der�Fa.�Sauerland�aus
Langenselbold�gefunden�wird.�Allerdings�muss�ab�sofort�der�Druck�auch
wieder�bezahlt�werden.

2012, Ausgabe 98
Die� Abteilung� Bogensport� wird� durch� Günter� Naumann� im
Redaktionsausschuss�vertreten.�So�berichtet�unsere�Vereins�zeitung�nun
fast� auf� den� Tag� genau� seit� 33� Jahren� über� das� vielfältige
Vereinsgeschehen,� was� nur� durch� das� Engagement� einiger� Idealisten
möglich�war,�die�während�der�vergangenen�Jahrzehnte�das�Gesicht�dieser
Zeitung� prägten.� Da� sie� auch� eine� fortlaufende� Chronik� des
Vereinsgeschehens�darstellt,�hat�der�Vorstand�zugestimmt,�dass�alle�100
Ausgaben�in�fester�Form�von�einem�Buchbinder�gebunden�werden.
Ein� herzliches� Dankeschön� soll� hier� an� alle� ehemaligen� und� heutigen
Redaktionsmitglieder�gerichtet�werden�und�an�all�jene�Mitglieder,�die�durch
das�Schreiben�der�Artikel,�dem�Verteilen�der�Zeitung,�der�Finanzierung
durch�die�Annoncen�das�Erscheinen�über�einen�so�langen�Zeitraum�mög-
lich�machten.�Ohne�die�Hilfe�all�derer�wäre�unsere�Vereinszeitung�be-
stimmt�schon�längst�untergegangen.�
Wir� wollen� hoffen,� dass� auch� in� Zukunft� die� Arbeit� fortgeführt� wird.
Interessenten�sind�jederzeit�zur�Mitarbeit�willkommen!

Weihnachtsfeiern�gehören�seit�nunmehr�15�Jahren�zum�festen�Bestandteil
der�sportlich�-�genüsslichen�Betätigung�zum�Jahresende.�So�auch�2012.
Nach� gut� einstündiger� Wanderung� erreichten� wir� leichtfüßig� und� � be-
schwingt�durch�mehrere�stärkende�Getränkepausen�unser�Domizil:�das
Deutsche�Haus�in�Neuenhaßlau.
Im�Separée�durften�wir�es�uns,�abgeschirmt�von�den�zahlreich�anwesen-
den�Gästen,�gemütlich�machen,�und�so�wurde�der�Abend��zum�Ereignis,
das�noch��lange�Zeit�für�Gesprächsstoff�sorgen�wird.��Die�Zeit�bis�zum
Essen�wurde�mit�der�Verleihung�der�2012�erworbenen�Sportabzeichen
überbrückt.�8�Abzeichen�-�darunter�6�goldene�-�zeugen�vom�Leistungs-
stand�der�Gruppenmitglieder.�Welche�Gruppe�hat�mehr�aufzuweisen??
So�geehrt�galt�es,�die�reichlich�gereichten�Speisen�zu�vertilgen.�Für�die�eine
oder�andere�ein�Unterfangen,�das�nicht�bewältigt�werden�konnte.�Gesättigt
und� zufrieden� fand� Claudia� hernach� die� richtigen� Worte,� um� unserem
Übungsleiter�für�sein�Engagement�zu�danken.�
Unterstützt�wurde�sie�von�den�Gruppenmitgliedern,�die�unserem�Heinrich
in�Versform�Geschenke�überreichten.�Seine�Aufgabe�bestand�darin,�den
Inhalt�der�Päckchen�anhand�der�Formulierungen�zu�erraten.�Für�Heinrich
ein�leichtes�Spiel.
Plötzlich�-�wie�aus�dem�Nichts�-�tauchte�der�Nikolaus�aus�dem�tiefen�Walde
auf�und�beeindruckte�mit�feinsinnig�und�frei�vorgetragener�Dichtkunst.�Am
Ende�des�Vortrages�blieb�die�Rute�stecken�und�jedes�„gute�Kind“�wurde�mit
Äpfeln�und�Nüssen�belohnt.��
Ein� zweites� Ratespiel� löste� lautstarke� Lachsalven� aus.� Es� galt,� die
Personen� zu� benennen,� die� � im� verflossenen� Jahr� besonders� witzige
(schrullige,�erotische,�humoristische,�ideenreiche,�schalkhafte,�schelmi-
sche,�neckische,�alberne,�kindische,�blöde,�dumme,�geistreiche,��launi-
sche,�schlagfertige,��groteske,�wunderliche�und�oberschlaue�...)�Dialoge
während�der�Sportstunde�geführt�hatten.�Es�kam�eine�Menge�zusammen
und�das�Erstaunen�ob�Angelika�Recks�Beobachtungsgabe�war�groß,�und
insgeheim�nahm�man�sich�vor,�im�neuen�Jahr�etwas�zurückhaltender�zu
fragen�und�zu�argumentieren.��
Zufrieden,�satt�und�angefüllt�mit�dem�Glückshormon�Serotonin�ging�es�per
Auto�zurück�nach�Meerholz.

In�unermüdlicher�Beharrlichkeit�hatte�auch�in�diesem�Jahr�Sabine�Scharf
das�vereinsinterne�Volleyballturnier�am�16.�November�2012�ausgerichtet.
Wie�in�den�vergangenen�Jahren�wurde�sie�wieder�von�Rolf�Eske�in�der
Vorbereitung�und�der�Durchführung�unterstützt.�So�konnte�eigentlich�gar
nichts�mehr�schief�gehen,�als�ab�18�Uhr�die�Aktiven�aus�den�verschiedenen
Abteilungen�des�Vereins�in�der�Sport-�und�Kulturhalle�eintrafen.�Nach�dem
Melden�der�Mannschaften�wurde�klar,�dass�auch�diesmal�die�Abteilung
Tischtennis� ihre�Teilnahme�zwar�gemeldet�hatte,�aber�keine�komplette
Mannschaft�anwesend�war.�Das�war�jedoch�in�diesem�wie�in�den�vergange-
nen�Jahren�auch�kein�großes�Problem,�füllte�man�einfach�aus�den�anderen
Mannschaften�die�fehlenden�Spieler�auf�und�so�war�alles�gelöst.
Insgesamt� nahmen� an� den� Wettkämpfen� 7� Mannschaften� teil,� die� im
System�jeder�gegen�jeden�für�10�Minuten�ihren�Kampfgeist�unter�Beweis
stellten.�Gezählt�wurde�die�Summe�der�erspielten�Punkte�und�so�konnte
nach�der�Endabrechnung�die�Mannschaft�der�Beachvolleyballer�mit�140
Punkten� den� in� diesem� Jahr� erstmalig� von� Rolf� Eske� ausgelobten
Wanderpokal�als�Turniersieger�in�Empfang�nehmen.�In�diesem�Jahr�wird
dieser�zu�verteidigen�sein.
Den�2.�Platz�belegte�die�Mannschaft�der�Bogenschützen�mit�127�Punkten,
die�dadurch�bewiesen,�dass�sie�nicht�nur�im�Bogenschießen�hervorragen-
de�Leistungen�erbringen�können.
Am�dritten�Platz�folgte�mit�117�Punkten�das�Team�der�Männergymnastik,
das�in�diesem�Turnier�nicht�an�die�Leistungen�des�vergangenen�Jahres�an-
knüpfen�konnte,�bei�dem�sie�den�1.�Platz�belegten.
Auch�die�Skigymnastik�musste�mangels�Masse�mit�einer�zusammen�ge-
würfelten�Mannschaft�antreten�und�belegte�mit�beachtlichen�104�Punkten
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den�4.�Platz�vor�der�Abteilung�Tischtennis,�die�mit�98�Punkten�zufrieden
sein�musste.
Den� größten� Spaßfaktor� am� Spiel� hatte� die� Mannschaft� des
Jugendausschusses,�die�voller�Freude�am�Spiel�sich�mit�errungenen�85
Punkten�auf�Platz�6�einfanden,�gefolgt�von�den�Volleyteens,�die�wieder�ein-
mal�die�„Siegerinnen�der�Herzen“�wurden,�aber�leider�nur�84�Punkte�er-
spielten�und�sich�so�wegen�eines�einzigen�Punktes�mit�dem�letzten�Platz�7
begnügen�mussten.
Fazit: Hier�gilt�das�olympische�Prinzip�mit�jährlich�wechselnden�Siegern,
viel�Spaß�an�der�Bewegung�und�am�Sport�-�verteilt�über�Generationen�mit
Spielerinnen�und�Spielern�im�Alter�zwischen13�und�74�Jahren!�Das�ist�doch
was�-�oder??
Wir� freuen�uns�schon�alle�auf�das�nächste�Turnier� in�diesem�Jahr�am
Freitag�nach�Sankt�Martin!!!

Jedes�Jahr�am�11.�November�wird�der�Martinstag�gefeiert.�Der�Tag�der
Nächstenliebe�und�der�Hilfsbereitschaft.�Zur�Erinnerung�an�den�heiligen
Martin� machte� auch� unser� Turnverein� Meerholz� seinen� alljährlichen
Laternenumzug.�Wir�mussten�nicht�durch�Schnee�und�Wind�marschieren,
das�Wetter�war�angenehm,�das�große�Martinsfeuer�konnte�brennen!
Die�Würstchen�und�der�Glühwein/�Punsch�haben-�wie�immer�-�total�lecker
geschmeckt.

Groß�und�Klein�sangen�Lieder�am�Martinsfeuer-�mit�Gitarrenbegleitung
von� unsrem� neuen� Pfarrer� Henning� Porrmann.� Es� gab� nicht� nur
Martinslieder,�auch�fröhliche�Lieder�von�Rolf�Zuckowski�–�und�später�dann
die�schönen�und�altbekannten�„Lagerfeuerlieder“�für�Erwachsene.�
Wir�teilten�keinen�Mantel,�aber�wir�teilten��einen�gelungenen,�gemütlichen,
gemeinsamen�Abend.�Es�hat�Groß�und�Klein�eine�Menge�Spaß�gemacht.

Zur� 100.� Ausgabe� der� TVM-aktuell� stelle� ich� Ihnen� unser� jüngstes
Redaktionsmitglied�vor:
Tanja� Michel,� geb.� Petrasch.� Geboren� wurde� sie� am� 19.12.1970� in
Gelnhausen.�Sie�besuchte�die�Grundschule�in�Meerholz,�anschließend�die
Realschule�in�Gelnhausen�und�entschied�sich�dann�für�eine�Ausbildung
zur�Justizangestellten�in�Frankfurt/Main.�Heute�ist�sie�als�Sachbearbeiterin
bei�der�Stadtverwaltung�in�Hanau�tätig.�Ihr�Wohnsitz�liegt�nach�wie�vor�in
Meerholz.
Tanja�hat�einen�Sohn.�Max�ist�10�Jahre�alt�und�sie�ist�alleinerziehend.�Seit

dem� 01.10.2003� ist� sie� wieder
Mitglied� im� Turnverein� und� widmet
sich� sehr� der� Vereinsarbeit.� Im
Redaktionsausschuss� ist� sie� seit
Anfang� 2005;� sie� gibt� dem� Team
wertvolle� Anregungen� für� die
Gestaltung� dieser� Zeitung.� Er�-
fahrungen� sammeln� konnte� sie� im
Zusammenhang� mit� ihrer� berufli-
chen�Tätigkeit�in�Hanau,�dort�war�sie
federführend� für� die� Mitarbeiter�-
zeitung� "Statt-Zeitung"� verantwort-
lich.�
Eine� nette� Begebenheit� aus� dem
Vereinsleben�ist�die�folgende�Geschichte�vom�Kampf�mit�den�Bildern�am
Malstand:� Zum� jährlich� wiederkehrenden� Spielfest� stand�Tanja� an� der
Malmaschine�und�betreute�die�Kinder�bei�der�Farbgestaltung�ihres�Bildes.
An�jenem�Tag�war�es�außerordentlich�windig�und�die�Kunstwerke�mussten
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noch�auf�einer�Schnur�zum�Trocknen�aufgehängt�werden.�Es�gestaltete
sich�ziemlich�schwierig,�denn�plötzlich�klebten�sie�Tanja�auf�dem�Leib.�Sie
wurde�damit�das�eigentliche�Kunstwerk,�nur�auf�die�Leine�hängen�konnte
man�sie�natürlich�nicht.�
Ihr�größter�persönlicher�Erfolg�ist�die�Entwicklung�ihres�Sohnes,�der�sie
täglich�vor�neue�Herausforderungen�stellt.
Zu�ihren�Hobbys�zählen:�ihr�Kind,�die�Vereinsarbeit�und�das�Werkeln�in
Haus�und�Garten�sowie�die�Versorgung�von�zwei�Kaninchen.
Ihr�Lebensmotto�lautet:�Erstens�kommt�es�anders�und�zweitens�als�man
denkt.
Welche�Sportarten�schaust�Du�Dir�gerne�an?�Mein�Sohn�spielt�Fußball�und
Handball.�Diese�Sportarten�sind�sehr�trainingsintensiv.�Ich�fahre�meinen
Sohn�zum�Training�oder�auch�zu�den�Spielen�und�biete�mich�auch�an,�dort
zu�helfen,�wo�ich�gebraucht�werde.
Welche�Sportarten�betreibst�Du�selbst?�Ich�fahre�gerne�und�oft�Fahrrad,
bin�aber�auch�Trainingspartnerin�meines�Sohnes�bei�den�Ballspielen.
Ihre�Lieblingsmusik�kommt�aus�dem�Radio,�sie�hört�in�ihrer�Freizeit�und�im
Büro�den�Sender�FFH.�Er�bietet�ihr�ein�breites�Spektrum�verschiedener
Musikrichtungen.
Im�Urlaub�würde�sie�gerne�wieder�einmal�die�USA�besuchen�und�erkun-
den.
Ihre� Lieblingsgetränke� sind� Cocktails� und� sie� mag� am� liebsten� Pasta,
Pizza�und�italienischen�Salat.
Ich�danke�Dir�für�dieses�ausführliche�Interview.�Wir�sind�froh,�Dich�in�unse-
rer�Mitte�zu�wissen,�denn�Du�verstärkst�unser�Team�auf�ganz�besondere
Weise.

An� der� Verbandsrunde� 2012/13� nehmen� wir� mit� insgesamt� sechs
Mannschaften�teil.�1�Damenteam,�3�Herren-�und�2�Nachwuchsteams�ge-
hen�auf�Punktejagd.
Nach� der� Vorrunde� belegen� die� meisten� Seniorenteams� hintere
Tabellenplätze.�Nur�die�1.�Herrenmannschaft�spielte�eine�sensationelle
Vorrunde.�Als�Aufsteiger�belegt�man�Rang�6�und�dürfte�nach�der�Vorrunde
schon�den�Klassenerhalt�gesichert�haben.
Bei�der�Damen-�und�der�3.�Herrenmannschaft�war�schon�vor�der�Runde
klar,�dass�es�sehr�schwer�werden�wird,�in�der�Klasse�zu�bleiben.�So�stehen
beide�Teams�auf�dem�vorletzten�Platz�und�müssen�bis�zum�Schluss�zittern.
Die�2.�Herrenmannschaft�hatte�sich�zum�Ziel�gesetzt,�unter�die�besten�5�zu
kommen.�Aber�durch�Krankheitsausfälle�und�die�dadurch�entstandenen
personellen�Probleme�wurden�einige�Spiele�sehr�unglücklich�verloren.�So
kämpft�das�Team�mit�5�anderen�Clubs�um�den�Klassenerhalt.�Dieser�dürfte
aber�mit�etwas�mehr�Fortune�locker�zu�schaffen�sein.
Bei�den�Kreispokalspielen�war�die�2.�Mannschaft�nicht�zu�schlagen�und�ge-
wann�den�Pott.�Damit�vertritt�die�Zweite�Mannschaft�den�Main-Kinzig-Kreis
bei�den�Bezirkspokalspielen.
Eine� zufriedene� Vorrunde� spielte� der� Nachwuchs,� sowohl� die
Schülermannschaft�auf�Rang�2�als�auch�die�Jugend�auf�Rang�3�platzierten
sich� im� Vorderfeld� der� Tabelle.� Außerdem� holte� sich� die� Jugend�-
mannschaft�noch�Rang�3�bei�den�Kreispokalspielen.

Das� Team� vom� TV� Meerholz� hat� beim� dritten� Wettkampftag� in
Schöffengrund�bei�Wetzlar�seinen�Vorsprung�an�der�Spitze�noch�weiter�

ausgebaut.�Von�sieben�Matchs�konnten�sechs�gewonnen�werden.�
Dadurch�ist�der�Abstand�auf�Platz�zwei�von�4�Punkten�auf�10�Punkte�gestie-
gen.�
Von�Beginn�an�war�die�Mannschaft�hoch�konzentriert�und�konnte�bis�zur
Pause�Nieder�Florstadt�210:201,�Bad�Wildungen�222:215,�GW�Kassel
220:210�und�Neu�Isenburg�mit�218:195�bezwingen.�
Selbst� nach� der� Pause� verlor� die� Mannschaft� nicht� ihren� guten� Lauf.
Gegen�die�direkten�Verfolger�BSC�Laufdorf�2�hatte�der�TV�M�am�Ende
knapp�mit�217:215�die�Nase�vorn.�Gegen�den�Aufsteiger�aus�Steinbach�er-
reichte�das�Team�ein�209:202.�Dadurch�konnte�die�einzige�Niederlage�im
letzten� Match� gegen� den� BSC� Hochtaunus� die� gute� Stimmung� in� der
Mannschaft�nicht�drüben.�Mit�einer�Ausbeute�von�12:2�Punkten�aus�dem
dritten�Wettkampftag�war�jeder�sehr�zufrieden.�Jetzt�hat�die�Mannschaft
aus�dem�Kreis�Gelnhausen�sehr�gute�Chancen,�zum�zweiten�Mal�nach
2008�Hessenmeister�zu�werden.�
Unsere�zweite�Mannschaft�konnte�sich�leider�in�der�Oberliga�nicht�halten
und�ist�wieder�in�die�Gauliga�abgestiegen

Oktober- Wanderung 2012
Wie�üblich�traf�sich�die�Wandergruppe�des�Turnvereins�auf�dem�Parkplatz
vor� der� Sporthalle.� Die� Gruppe� war� diesmal� überraschend� groß,� 18
Wanderlustige� hatten� sich� eingefunden� und� fuhren� in
Fahrgemeinschaften� zum� Sportplatz� nach� Mittelgründau.� Nach� dem
Parken�der�Autos�machten�wir�uns�an�den�Aufstieg�zur�Ronneburg.�Der�gut
befestigte�Weg�führte�uns�über�den�Burgenpfad�direkt�hinauf�in�den�Wald
um�die�Ronneburg.�Zur�guten�Wandergruppe�gehörte�auch�das�entspre-
chende�Wetter.�Für�Ende�Oktober�waren�es�sehr�gute�Verhältnisse.�An�der
Ronneburg�angekommen�hatten�wir�eine�gute�Sicht�über�das�Kinzigtal.�Auf
der�Ronneburg�wurden�wir�herzlich�begrüßt.�Der�Tisch�im�Rittersaal�war
wunderbar�gedeckt�und�wir�konnten�uns�kräftig�für�den�Rückmarsch�–�un-
ter�den�Augen�der�Ritter�–�stärken.
Anschließend�ging�es�über�den�Fürstenweg�zurück�nach�Mittelgründau�zu
unseren�Autos.�Der�Abstieg�war�sehr�angenehm�und�wir�kamen�wohlbehal-
ten�am�Parkplatz�an,�um�wieder�nach�Meerholz�zu�fahren.
Es�war�eine�sehr�schöne�,�nicht�zu�anstrengende�Wanderung�und�es�hat
wieder�einmal�Spaß�gemacht.

November 2012
Eine�etwas�andere�Wanderung�fand�im�November�am�Volkstrauertag�statt.
Treffpunkt�war�wie�immer�der�Parkplatz�am�Turnerheim,�diesmal�allerdings
erst�um�14.00�Uhr.�Von�hier�aus�besuchte�eine�etwas�kleinere�Gruppe�die
Gräber�der�verstorbenen�Wanderer.�Vom�alten�Friedhof�in�Meerholz�ging
es�hinauf�zum�Waldfriedhof�und�zum�Friedwald.�Anschließend��ging�es
durch�den�Wald�zurück.
Bei�unserem�Vereinswirt�wurde�dann�–�nach�einem�guten�Essen�–�der
Wanderplan�für�das�kommende�Jahr�besprochen.

Dezember 2012
Auf�Vorschlag�unseres�Wanderwarts�führte�uns�unsere�letzte�Wanderung
des�Jahres�2012�auf�den�Weihnachtsmarkt�nach�Rüdesheim.
Mit�dem�Zug�fuhren�wir�nach�Frankfurt,�wo�wir�dann�in�die�Bahn�nach
Rüdesheim�umstiegen.
Es�dauerte�nicht�allzu�lange�bis�unsere�Ute�den�Rucksack�auspackte,�um
die�mitgebrachte�Brotzeit�zu�vernichten.�Allerdings�brauchte�sie�dazu�die
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Hilfe� ihrer� 3� Sitznachbarn� –� „halte� doch� mal� bitte� die
Thermoskanne�–�kannst�du�bitte�den�Tee�eingießen�–�wo�ist�denn
die� Wurst� im� Rucksack� verschwunden� -� halt� doch� mal…..“
Gegessen�hat�sie�dann�aber�ganz�alleine!
Wir�fuhren�bis�Assmanshausen�und�wanderten�von�dort�aus�durch
die�Weinberge�nach�Rüdesheim.�Der�„Fußkranke“�Rudi�fuhr�direkt
dorthin,�um�sich�später�wieder�mit�uns�zu�treffen.�Das�Wetter�war
zwar�nicht�so�ganz�wandertauglich,�aber�wir�waren�alle�gut�aus-
gerüstet�und�kalt�war�es�an�diesem�3.�Advent�auch�nicht.�Der�Weg
durch�die�Weinberge�bot�wunderbare�Ausblicke�auf�den�Rhein�und
die�umliegenden�Orte.
Es� wurde� schon� so� langsam� schummrig,� als� wir� auf� dem
Weihnachtsmarkt� ankamen.� Die� alten� Gassen� erstrahlten� im
Lichterglanz�und�es�duftete�überall�sehr�verführerisch.�Leider�blieb
uns�nicht�so�viel�Zeit,�um�in�Ruhe�alles�zu�betrachten,�da�schon
bald�Plätze�für�das�Abendessen�reserviert�waren.
Bei�der�Rückfahrt�war�der�Zug�ziemlich�voll,�wir�mussten�uns�dann
aufteilen�und�dem�Schaffner�bei�seiner�Kontrolle�erklären,�dass
der�Mann�mit�unserer�Fahrkarte�irgendwo�da�vorne�sitzt.
Wohlbehalten�kamen�wir�wieder�in�Langenselbold�an,�wo�wir�un-
sere� Fahrzeuge� geparkt� hatten.� Ein� allgemeines� „Frohe
Weihnachten�und�einen�guten�Rutsch“�beendete�dann�diese�letz-
te�Wanderung.

Wenn�das�Fest�der�Feste�naht,
hat�jeder�seine�Termine�parat.

Es�gilt�die�Weihnachtsfeier�festzulegen,
um�allen�terminliche�Sicherheit�zu�geben.

Es�ist�schließlich�alte�Tradition,
die�Gemeinschaft�zu�pflegen�seit�vielen�Jahren�schon.�

Die�Weihnachtsfeier�steht�fest�im�Programm.�
Kaum�einer�fehlt,�es�kommt�Mann�für�Mann.

Vorher�gilt�es,�der�verstorbenen�Kameraden�zu�gedenken.
Wir� begeben� uns� auf� den� Friedhof,� um� ihnen� ein� Gebinde� zu
schenken.�

Verbinden�uns�mit�ihnen�doch�viele�schöne�Momente,
dafür�danken�wir�ihnen;�zu�früh�kam�ihr�Ende.

Zur�Feier�gehört�selbstverständlich�das�gepflegte�Essen,�
natürlich�das�Trinken�auch�nicht�zu�vergessen.

Unser�Roland�sorgt�immer�für�einen�starken�Tropfen,
sonst�würde�das�Mahl�auch�zu�sehr�stopfen.

Peter�Walther`s��Rückblick�in�Bildern�erhält�dann�viel�Raum.
Vergangenes�wird�lebendig,�man�glaubt�es�kaum.

Dabei�fragt�sich�mancher,�soll�ich�das�etwa�sein,
war�ich�vielleicht�so�dünn�und�der�Bauch�noch�so�klein.�

Zu�später�Stunde�erschien�noch�der�Nikolaus,
wir�waren�überrascht,�packte�er�jedem�einen�Apfel�aus.

Manch�vergnügliches�Gespräch�machte�die�Runde
und�so�verging�viel�zu�schnell�Stunde�um�Stunde.

Richtung�Mitternacht�verließen�die�Letzten�den�Saal,
es�war�alles�perfekt,�wieder�einmal.

Gedankt�sei�allen,�die�sich�viel�Mühe�gemacht.
Nur�dadurch�war�es�festlich�und�alles�bedacht.

Und�schon�wird�gefragt,�wann�geht�es�denn�weiter?
Doch�wie�sagte�unser�Willi�immer:

Hoppe,�
hoppe�Reiter!

Weihnachtsfeier der Männergymnastik



MONTAG
09.00�–�10.30�Uhr�Nordic�Walking
16.30�–�18.00�Uhr�Kinder-�u.�Jugendturnen

(Mädchen�6�–�12�Jahre)
17.00�–�18.30�Uhr�Jugendturnen�(Mädchen�ab�13�Jahre)
18.00�–�20.00�Uhr�Tischtennis�(Jugend)
18.30�–�20.00�Uhr�Ski-Gymnastik
20.00�–�22.00�Uhr�Volleyball
20.00�–�21.00�Uhr�Frauengymnastik
19.30�–�22.00�Uhr�Bogenschützen�(Winterhalbj.)

DIENSTAG
16.30�–�18.00�Uhr�Volleyball�(Anfänger)
18.00�–�19.00�Uhr�Gymnastikgruppe�„50�Plus“
20.00�–�22.00�Uhr�Tischtennis�(Damen�u.�Herren)

MITTWOCH
15.00�–�16.00�Uhr�Kurs�MKK
17.00�–�18.30�Uhr�Volleyball�
18.00�–�20.00�Uhr�Tischtennis�(Schüler/Jugend)
18.30�–�20.00�Uhr�Sport�–�Spiel�-�Bewegung
18.30�–�22.00�Uhr�Bogenschützen�-�nur�im

Herbst,�Winter�u.�Frühjahr
ab��17.30�Uhr�Bogenschützen�–�im�Sommer
20.00�–�21.30�Uhr�Aerobic
20.00�–�22.00�Uhr�Tischtennis�(Damen�u.�Herren)

DONNERSTAG
15.00�–�16.00�Uhr�Vorschulturnen
16.00�–�17.00�Uhr�Kinderturnen�mit�Eltern
19.00�–�20.00�Uhr�Wirbelsäulengymnastik
19.00�–�20.30�Uhr�Nordic�Walking
19.00�–�20.00�Uhr�Kraftraum�(Nordic�Walking-

gruppe�im�Winter)
19.30�–�22.00�Uhr�Badminton

20.00�–�22.00�Uhr�Tanzgruppe�Wechselschritt
20.30�–�22.00�Uhr�Kraftsport

FREITAG
10.30�–�11.30�Uhr�Eltern-Kind-Turnen
16.30�–�18.00�Uhr�Rock’n’Roll�(Little�dancing�girls)
17.15�–�18.00�Uhr�Rock’n’Roll�(Anfänger)
18.00�–�19.30Uhr��Rock’n’Roll�(Hot�Diamonds)
18.00�–�19.30�Uhr�Tischtennis�(Schüler/Jugend)
19.30�–�22.00�Uhr�Verbandsspiele�(TT)
20.00�–�22.00�Uhr�Boogie-Woogie�(Oldies)
20.00�–�22.00�Uhr�Männergymnastik

SAMSTAG
10.00�–�12.00�Uhr�Bogenschützen�–�nur�im

Herbst,�Winter�u.�Frühjahr
13.00�–�22.00�Uhr�Verbandsspiele�(TT)
17.00�–�19.00�Uhr�Bogenschützen�-�im�Sommer

SONNTAG
09.00�–�12.30�Uhr�Verbandsspiele�(TT)
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* zum Geburtstag

20.03. Rudolf Doppel, Rhönstr. 92 76 Jahre
21.03. Gotthilf Viertel, Han. Landstr. 8/10 89 Jahre
21.03. Marianne Wagner, Wiesenbornstr. 30 A 73 Jahre
22.03. Edgar Groß, Waldstr. 23 78 Jahre
23.03. Cirila Korpa, Ziegelei 2 70 Jahre
25.03. Peter Bonin, Untere Röde 18 71 Jahre
11.04. Magdalena Hänsel, Untere Röde 34 71 Jahre
11.04. Katharina Wirth, Feldstr.9 74 Jahre
12.04. Dorothea Wolf, Gelnhausen 77 Jahre
13.04. Irma Sedlaczek, Am Viadukt 6 88 Jahre
20.04. Brigitta Uhlig, Str. d. Jugend 1 81 Jahre
21.04. Walter Melzer, Han. Landstr 5 72 Jahre
01.05. Theresia Lauber, Am Tröpfelborn 9 82 Jahre
04.05. Erich F. Pauli, Hanauer Landstr. 16 65 Jahre
06.05. Ria Hermann, Miroldesstr. 17 85 Jahre
07.05. Peter Wachtler, Tempelstr. 1A 71 Jahre
11.05. Else Jakob, Wiesenbornstr. 59 82 Jahre
11.05. Ekkehard Petri, Hanauer Landstr.17 70 Jahre
19.05. Otto Hinze, Wingertstr. 40 82 Jahre
19.05. Emma Pleyer, Untere Röde 10 78 Jahre
21.05. Sigrid Grotemeyer, Untere Röde 27 76 Jahre
25.05. Peter Werner, Am Schwarzerlich 17 70 Jahre
27.05. Erika Schauberger, Unterdorfstr. 14 75 Jahre
31.05. Friedel Lenz, Rhönstr. 21 65 Jahre
06.06. Josef Schröck, Wingertstr. 49 82 Jahre
07.06. Volker Kaufmann, Waldstr. 15 65 Jahre
08.06. Anita Lelito, Sudetenstr. 14 71 Jahre
10.06. Luise Hauck, Königsberger Str. 8 82 Jahre
15.06. Elsbeth Peter, Erbsegasse 6 83 Jahre
16.06. Marie Rössler, Am Heiligenstock 2 79 Jahre
17.06. Katharina Badura, Wiesenbornstr. 27 80 Jahre
18.06. Elisabeth Simmat, Spessartstr. 17 73 Jahre
20.06. Ria Alt, Wingertstr. 75 Jahre
23.06. Roland Rommel, Langenselbold 65 Jahre
24.06. Anni Raksch, Rhönstr. 90 76 Jahre
30.06. Ursula Müller, Gründau 65 Jahre
07.07. Werner Wagner, Hailer 73 Jahre
08.07. Werner Böhm, Mühlrainstr. 12 72 Jahre
11.07. Helga Crost, Waschbachweg 5 83 Jahre
12.07. Ortrud Sassik, Am Heiligenstock 22 87 Jahre
25.07. Irene Stohr, Untere Röde 50 72 Jahre
26.07. Annemarie Weinbach, Kleinbahnweg 8 75 Jahre
27.07. Brigitte Matter, Am Schlossgarten 38 70 Jahre
30.07. Dieter Riegel, Rhönstr. 94 73 Jahre
01.08. Günter Gabriel, Ringstr. 22 74 Jahre
04.08. Alfred Wesp, Bad Soden 82 Jahre
10.08. Ines Karin Bechert, Am Schwarzerlich 7 72 Jahre
11.08. Elly Karrach, Waldstr. 43 90 Jahre
12.08. Gisela Gieron, Unterdorfstr. 18 ½ 73 Jahre
12.08. Brunhilde Zeller, Karlstr. 5A 70 Jahre
14.08. Erika Beckmann, Waldstr. 9 72 Jahre
15.08. Margarete Degler, Gartenstr. 11 76 Jahre
17.08. Vera Giesler, Taunusstr. 3 65 Jahre
17.08. Egon Franz, Am Heiligenstock 20 75 Jahre
17.08. Alfons Knollhuber, Oberdorfstr. 4 82 Jahre

Als Neue Als Neue 
Mitglieder Mitglieder 

begrüßen wirbegrüßen wir
Meerholz

Aaron�Bechtold,�Tempelstr.�1C
Ben�und�Max�Hartmann,�Königsberger�Str.�1
Greta�Hamann,�Hanauer�Landstr.�12
Erkan�Kasalak,�Hanauer�Landstr.�24M
Monika�Krakowiak,�Rhönstr.�20
Jan�Kühltrunk,�Wiesenbornstr.�42
Christian�Reichardt,�Schwarzwaldweg�6

Hailer
Florian�Fröhlich,�Gustavstr.�6
Lilli�Margarete�Geiger,�Höhenstr.�32
Frederik�Mann,�In�den�Kappeswiesen�9
Martin�Volz,�Neue�Str.�9

Gelnhausen
Alessa�Althof,�Alte�Leipziger�Str.�80C
Ben�Georges,�In�der�Aue�4
Sylvan�Wagner,�Am�Steinbrunnen�9

Freigericht
Quinn�Rasel,�Goethestr.�14

Gründau
Felix�Morlang,�Im�Euler�14

I m p r e s s u m

1.�Vorsitzender�des�TV�Meerholz�Carsten�Ullrich

Tanja�Michel Ursula�Schwuchow
Carsten�Wolf Ellinor Doppel
Peter�Walther Günter�Naumann
Margit�Werner Angelika�Kalkhof
Angelika�Reck

Fettgedruckte Namen - verantwortlicher�Redakteur/in

Redaktionsschluss wird am schwarzen Brett im Turnerheim bekannt gegeben!
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